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1. Kreisklasse Gruppe 1

TSG Sulzbach 1888 V : SG Kelkheim III 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

Mader bleibt gegen die TSG Sulzbach 1888 V ungeschlagen

Auch dank Niklas Mader, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SG Kelkheim III das Auswärtsspiel
bei der TSG Sulzbach 1888 V in der 1. Kreisklasse Gruppe 1 mit 7:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Iris Arasimavicius
das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 5:11, 11:9, 4:11, 11:6, 11:9 hieß es am Ende als Erdmann /
Schubert und Eichhorn / Opitz den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Erdmann / Schubert endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Arasimavicius /
Mader wurden daraufhin Sun / Kienberger wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte am Nachbartisch
Andrea Erdmann beim 2:3 gegen Christian Opitz. Das Spiel verlor Erdmann dennoch im 5. Satz.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Dominik
Sun gegen Tobias Eichhorn durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. So
gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Reinhard Kienberger gegen Niklas Mader,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Niklas Mader jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kristian
Schubert und Iris Arasimavicius beendet, das Kristian Schubert letztendlich gewann. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Zwischenzeitlich konnte Andrea
Erdmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Tobias Eichhorn, in das sie
als Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Chancenlos war Dominik Sun gegen Christian
Opitz nicht, aber mehr als ein 4:11, 6:11, 13:11, 9:11 war nicht zu holen. Reinhard Kienberger verlor
am Nachbartisch sein Match gegen Iris Arasimavicius unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war
final wirklich nichts zu holen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kristian Schubert über die 1:3-
Niederlage gegen Niklas Mader hinweggetröstet werden musste. Der Ausgang im letzten Match
führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für die SG Kelkheim III.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Sulzbach 1888 V am 16.02.2024 gegen die TSG Ehlhalten
1893 II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 06.02.2024 gegen den TSV 1885 Vockenhausen mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Sulzbach 1888 V

Doppel: Erdmann / Schubert 1:0, Sun / Kienberger 0:1 
Einzel: A. Erdmann 0:2, D. Sun 1:1, R. Kienberger 0:2, K. Schubert 1:1 

 SG Kelkheim III
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Doppel: Eichhorn / Opitz 0:1, Arasimavicius / Mader 1:0 
Einzel: T. Eichhorn 1:1, C. Opitz 2:0, I. Arasimavicius 1:1, N. Mader 2:0


